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Intensive Bauarbeiten in Absam
Noch dominieren die Baumaschinen und Kräne das Dorfbild Absams und zeugen von einer regen Bautä-
tigkeit in den letzten Monaten. Neben den zahlreichen Straßenbauarbeiten ist vor allem das neue Veran-
staltungs- und Kulturzentrum Kiwi zu erwähnen. Hier liegt man bei den Arbeiten ebenfalls voll im Plan und 
der feierlichen Eröffnung des neuen Prunkstückes der Gemeinde im Januar 2010 steht nichts im Wege. Die 
Redaktion der Gemeindezeitung inspizierte aus diesem Grund gemeinsam mit Bgm. Arno Guggenbichler 
und dem Obmann des Bauausschusses, Josef Zanon, die Baustellen.

„Es zahlt sich aus, ausreichend Energie 
und Zeit in eine optimale Vorbereitung 
zu investieren“, sieht Bgm. Arno Gug-
genbichler darin den Schlüssel. Aber 
auch die großen Straßenbauarbeiten 
sind terminlich und finanziell voll im 
Plan, wobei die Fertigstellung der Dör-
ferstraße-West noch vor Schulbeginn 
erfolgen wird. Die Schlussarbeiten für 
den Kreisverkehr sind für Mitte Novem-
ber geplant. Mit der Neugestaltung des 
Breitweges auf Absamer Seite konnte 
ein für die Gemeinde sehr wichtiges 
Vorhaben bereits letzten Monat ab-
geschlossen werden. „Mit den neuen 
Gehsteigen, der modernen Straßenbe-

leuchtung und den deutlich sichtbaren 
Zebrastreifen haben wir hier eine neu-
ralgische Gefahrenquelle entschärfen 
können“, freut sich der Absamer Bür-
germeister. Durch den Bau des Kreis-
verkehrs an der Dörferstraße/Salzberg-
straße wird dann die Sicherheit – ins-
besondere jene der Fußgänger – auf 
Absams öffentlichem Straßennetz noch 
um einiges verbessert.

Wirtschaftliche Impulse
Gerade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten kommt der öffentlichen Hand 
eine noch größere Bedeutung zu als 

sonst. "Es freut mich besonders, dass 
der Großteil der Wertschöpfung der 
Bauarbeiten im laufenden Jahr in der 
näheren Region geblieben ist“, betont 
Bgm. Arno Guggenbichler. In den Be-
reichen Hoch- und Tiefbau sind es an 
die 5,5 Mio. Euro, welche die Gemeinde 
Absam allein im Jahr 2009 investiert. 
Die Straßenbauarbeiten alleine belau-
fen sich auf 1,35 Mio. Euro (Kreisver-
kehr Salzbergstraße, Breitweg, Dörfer-
straße West, Neubau der Schlossweg-
brücke sowie Fußgängerübergänge mit 
neuer Beleuchtung in der Swarovski-
straße und der Woditschkastraße). Mit 
insgesamt 4,17 Mio. Euro schlagen sich 
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Bürgermeister Arno Guggenbichler mit Josef Zanon, Obmann des Bauausschusses 
bei der neuen Schlosswegbrücke.

Der neue Kreisverkehr in der Salzberg-
straße.

Der neue Fußgängerübergang in der 
Swarovskistraße.
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Die nächste öffentliche

GemeInderAtssItzunG  
findet am donnerstag, den 10. september, um 19.00 uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu  eingeladen!

hingegen die Hochbauarbeiten am neu-
en Veranstaltungszentrum KIWI, sowie 
weiteren Gemeindeeinrichtungen wie 
den Schulen, dem Friedhof oder dem 
Sportplatz zu Buche. Im Herbst folgt 

dann noch die komplette Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung vom Kreis-
verkehr Dörferstraße/Salzbergstraße 
bis zur Kreuzung Halltal. Dafür sind 
60.000 Euro budgetiert. "Ich sehe es als 

eine unserer Verpflichtungen, mit der-
artigen Investitionen, die ja der Bevöl-
kerung zugute kommen, die heimischen 
Wirtschaft zu unterstützen“, unterstrei-
cht der Absamer Bürgermeister.

➠ Fortsetzung von Seite 1

In der Endphase befinden sich die Arbeiten an der Dörferstraße West.

Im Dachgeschoß des alten KIWI wird 
das Dorfmuseum untergebracht.

Ein Zebrastreifen kommt auch in der 
Woditschkastraße.

Der neue Veranstaltungsraum im KIWI spielt alle "Stückerln".

Jetzt frei von jeglichen Holzschädlingen: Die neue Veranda im KIWI.
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Der Jubilar freute sich über den Besuch 
des ehemaligen EU-Kommissars Dr. 
Franz Fischler mit Gattin Heidi, GV Ing. 
Klaus Zanger, sowie Buchautor Werner 

Zimmermann, der als Geschenk sein 
neuestes Werk „Jakob Stainer Mythos 
und Wirklichkeit“ mit persönlicher Wid-
mung überreichen konnte. Franz Mais-

linger gratulierte mit sehr persönlichen 
Worten verbunden mit dem Wunsch, 
ihn in Bälde wieder in Absam begrüßen 
zu dürfen.
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Altaußenminister dr. Alois mock in Absam

Kreisverkehr 
dörferstraße / salzbergstraße:
Derzeit laufende Arbeiten:
• Herstellen von provisorischer Umfahrungsstraße
• Errichtung Einfriedungsmauern und Stützmauern
• Straßenbauarbeiten

Behinderung des Verkehrs:
• Sperre der Gemeindestraße „Weissenbachweg“
• Verkehr von L8 Dörferstraße und L225 Gnadenwalderstraße 

(Salzbergstraße) wird einspurig durch den Baustellenver-
kehr mittels einer Lichtsignalanlage geführt, zum Teil wird 
der Verkehr über eine provisorische Straße umgeleitet.

• Daniel Swarovski-Straße Süd (Bereich von Krüseweg bis 
Weissenbachweg) wird das bestehende Fahrverbot aufge-
hoben und für die KFZ bis 3,5 to als Einbahnstraße von Süd 

(Krüseweg) nach Nord (Weissenbachweg) geöffnet.
• Umleitung des Gebietes „Eichat“ von der Daniel Swarovski-

Straße über den Föhrenweg-West auf die L225 Gnadenwal-
derstraße (Salzbergstraße).

• Gemeindestraße „Riccabonastraße“; „Mitterhoferstraße“; 
„Kurzer Weg“ Fahrverbot für KFZ über 3,5 to.

• Die Haltestellen „Burger“ der Kraftfahrlinie IVB und Regio 
Heiss werden für die Dauer der Arbeiten nicht bedient. 
Als Ersatzhaltestelle wird auf der L225 Gnadenwalderstra-
ße (Salzbergstraße) unmittelbar südlich des Kreuzungs-
bereichs mit der Gemeindestraße „Riccabonastraße“ eine 
Ersatzhaltestelle eingerichtet.

Verkehrsbeeinträchtigungen durch 
Bauarbeiten in Absam

Die folgenden Straßenbauarbeiten sind terminlich und finanziell voll im Plan, wobei die Fertigstellung 
für Dörferstraße-West noch vor Schulbeginn erfolgen wird. Die Schlussarbeiten für den Kreisverkehr 
sind für Mitte November geplant.

Redaktionsschluss
der nächsten Absamer Zeitung:  

18. September 2009

Zu einer Feierstunde nach Absam kam der ehemalige Außenminister Dr. Alois Mock anlässlich seines 75. 
Geburtstages. Er folgte dabei einer Einladung von Franz Maislinger, einem langjährigen Freund der Familie 
Edith und Alois Mock.
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Österreich verfügt über ein gut ausge-
bautes Warn- und Alarmsystem, das 
vom Bundesministerium für Inneres 
gemeinsam mit den Ämtern der Lan-
desregierungen betrieben wird. 

Damit hat Österreich als eines von we-
nigen Ländern eine flächendeckende 
Sirenenwarnung. Die Signale können 

derzeit über 8.126 Feuerwehrsirenen 
abgestrahlt werden. Die Auslösung der 
Signale kann je nach Gefahrensituation 
zentral von der Bundeswarnzentrale 
im Einsatz- und Krisenkoordinations-
center des Bundesministeriums für In-
neres, von den Landeswarnzentralen 
der einzelnen Bundesländer oder den 
Bezirkswarnzentralen erfolgen.

Am 18. September (17:00 bis 22:00 
Uhr) öffnet der Absamer Jugendtreff 
nach der Sommerpause wieder seine 
Pforten. Wenn du zwischen 12 und 17 
Jahre alt bist, diverse Spiele kostenlos 
nützen, gratis im Internet surfen, Musik 
hören, Freunde treffen oder einfach mal 
nur vorbeischauen möchtest, dann bist 
du bei uns genau richtig. Außerdem gibt 
es warme Speisen sowie alkoholfreie 
Getränke zu günstigen Preisen. 
Aktuelles und Öffnungszeiten unter 
www.downstairs-absam.at

Fahrt ins Gardaland
Lust auf einen actionreichen Tag im 
Gardaland? Am 10.10. ist es wieder so-
weit – der Jugendtreff organisiert zum 
zweiten Mal den beliebten Ausflug zum 
größten Freizeitpark Italiens. Infos und 
Anmeldezettel bekommst du im Down-
stairs. Wir freuen uns auf dich!

g e m e i n d e z e i t u n g  A b s A m
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zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich

mit voller 
Action in 
den Herbst!

Am Samstag, den 3. Oktober 2009, wird wieder ein bundesweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Zwischen 12.00 und 13.00 Uhr 
werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsignale 
„Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Österreich ausge-
strahlt werden. Der Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der 
technischen Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits 
soll die Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer Bedeutung vertraut 
gemacht werden.

AcHtunG!

Am Samstag, 12. September, 
bleibt das Wertstoffsammel-
zentrum Salzbergstraße ge-
schlossen!

Die Unterstützung gilt nur für die Heim-
fahrt nach Absam von Montag bis Sonn-
tag von jeweils 21.00 bis 07.00 Uhr. „Mit 
dem Nachttaxi möchte die Gemeinde 
Absam einen weiteren wichtigen Bei-
trag für die Sicherheit besonders dieser 
Bevölkerungsgruppe leisten“; begründet 
Bgm. Arno Guggenbichler. Als Partner 
dafür konnte das Absamer Taxiunter-
nehmen Rohregger gewonnen werden. 

Unter der Nummer 05223- 56111 kann 
dieser Dienst mit Kennwort "Nachttaxi" 
in Anspruch genommen werden. Pro 
Fahrt ist ein Selbstbehalt zu bezahlen. 
Dieser beträgt von Innsbruck nach Ab-
sam zehn Euro, von Rum nach Absam 
sieben Euro, von Thaur bzw. Mils nach 
Absam sechs Euro, von Hall nach Ab-
sam fünf Euro und innerhalb des Orts-
gebietes von Absam fünf Euro. 

nachttaxi für Frauen, 
Kinder und Jugendliche 
startet am 1. september
Beschlossen wurde im Gemeinderat die finanzielle Unterstützung für 
ein Nachttaxi für Frauen, Kinder und Jugendliche bis zum 16. Lebens-
jahr, die ohne erwachsene männliche Begleitung sind.freundlich und verlässlich

TAXi rOhreGGer rOBerT

05223

5611124 sTunden AM TAG,
7 TAGe die WOche...



  A u s g a b e  N r. 8 - 2 0 0 9  | 5

g e m e i n d e z e i t u n g  A b s A m

tAuscHmArKt

für KinderbeKleidung,
spielsAchen u. sportArtiKel

der Absamer bäurinnen
im feuerwehrhaus Absam

am samstag, den 17.oktober 2009 

Annahme: Freitag, 16.10.2009, 16-19 Uhr
Verkauf: Samstag, 17.10.2009, 9-12 Uhr

Auszahlung: Samstag, 17.10.2009, 15-16 Uhr

Artikellisten liegen ab 01.10.2009
an folgenden Orten auf:

Pfarrladen, Bäckerei, Raika Dorf, Raika Eichat

Kontakt: Carla Erlacher Tel. 0676/5395620
tauschmarktabsam@gmx.at 

Wellness in den eigenen vier Wänden.

Karl-Zanger-Straße 4, 6067 Absam
Telefon: 05223/57106
installationen@zanger.at

www.zanger.at

tiroler Produkte schätzen zu wissen
Da die Milchpreise zur Zeit im Keller sind und die Tiroler Qualitätsprodukte mit Discountware ausgetauscht 
werden, veranstalteten die Absamer Jungbauern gemeinsam mit den Absamer Bauern einen Absamer Pro-
duktetag. Dabei wurde deutlich aufgezeigt, dass heimische Produkte vor allem zwei große Vorteile haben 
... Tiroler Milch hat nicht 1000 km am Buckel und Tiroler Lebensmittel sichern unsere Jobs!

Man konnte deutlich sehen, dass in 
unserer Gemeinde gute Lebensmittel 
hergestellt werden. Am 12. Juli, einem 
Sonntag Vormittag, wurde von 10.00-
13.00 Uhr der Vorplatz des Gemeinde-
hauses mit sämtlichen Absamer Pro-

dukten sowie Tiroler Milchprodukte zur 
Verköstigung versehen. Für Unterhal-
tung sorgten die "Halleranger" und die 
Jugendgruppe des Absamer Trachten-
vereins. Viele Absamer Bürger zeigten 
sich begeistert und erstaunt über die 

vielen Produkte. Die Jungbauernschaft/
Landjugend Absam und der Absamer 
Bauerbund hoffen, auf die guten Ab-
samer Produkte aufmerksam gemacht 
zu haben und freuen sich auf den näch-
sten Absamer Produktetag.
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Fahrt der Jungbauernschaft
nach Italien

Am Freitagabend fuhren ca. 20 Jungbäuerinnen 
und Jungbauern Richtung Italien, um ein Wochen-
ende Meerluft zu schnuppern. Nach einer längeren 
Busfahrt kamen wir kurz nach Mitternacht in un-
serer Unterkunft an. Wir ließen es uns jedoch nicht 
nehmen, am selben Abend noch den Ort und den 
Strand zu erkunden.
Am nächsten Tag besuchten wir einen Wasserver-
gnügungspark. Natürlich durfte auch ein Strand-
besuch mit typischen Strandhändlern nicht fehlen. 
Wir ließen den Abend gemütlich beim Einkaufen 
und ein paar Gläschen an der Bar ausklingen.
Am Sonntag traten wir nach einem typisch italie-
nischen Pizzaessen die Heimreise an. Fo
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Vom 17. bis zum 19. Juli besuchte die Jung-
bauernschaft/Landjugend Absam die itali-
enische Provinz Friuli-Venezia Giulia, und 
zwar das Urlauberdomizil Lignano Sabbi-
adoro. 

rund
ums Bett und Vieles mehr..

.

Fabriksverkauf
Mo – Fr, von 9 – 18 Uhr

6067 Absam · Rhombergstraße 9
Tel. 05223/57758-21 · www.absamer-naturbetten.at

160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION
ABSAMER

B E T T E N
Allergie

160 JAHRE TEXTILER STANDORT BETTEN160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION

Wellness

FabrikDie Fabrik
für gesunden Schlafkomfort

Alles



  A u s g a b e  N r. 8 - 2 0 0 9  | 7

g e m e i n d e z e i t u n g  A b s A m

Bergmesse am
Hochmahdkopf
Die traditionelle Bergmesse der Ab-
samer Matschgerer am Hochmahdkopf 
fand am Sonntag, 30. August, statt. Den 
Gottesdienst zelebrierte Pfarrer Martin 
Ferner. 

Eine Bläsergruppe der Bürgermusikka-
pelle Absam sowie das Sangesduo Fips 
und Werner sorgten dabei für die musi-
kalische Umrahmung. 

erWAcHsenenscHule ABsAm/tHAur - HerBst '09
Vortrag:
Biofaires Frühstück, biofaire Jause
Man erfährt mehr über die Hintergründe fair 
gehandelter, biologischer und regionaler Le-
bensmittel und diskutiert über zukünftiges und 
solidarisches Handeln im Alltag. Speisen und 
Getränke werden bereitgestellt
Referentin: Poldi Mayr (Fair Trade Beraterin)
Zeit: Samstag, 3.10.09 – ab 10.00 Uhr
in der Schulküche der HS Absam
Kosten: € 5 (max. 8 – 15 Teilnehmer)

K 1   Shaolin Qi Gong
Das sanfte Bewegungstraining der Shaolin-
Mönche für Gesundheit und Energie. Sie lernen 
Ihren Körper korrekt auszurichten, ihn bewusst 
zu bewegen und geschmeidig zu machen, ihn 
von Verspannungen und Blockaden zu befreien. 
So kommt Ihre Lebensenergie (Qi) wieder in 
Bewegung und Sie verfügen über mehr Kraft für 
die tägl. Herausforderungen des Lebens.
Das Training ist sehr sanft und entspannend und 
für alle Altersgruppen geeignet.
Kursleiter: Thomas Pavlousek
(Dipl. Shaolin Qi Gong Trainer)
Zeit: Fr., 2.10.09 – 18.30 – 20.00 Uhr,
11 Einheiten, Kletterhalle der HS Absam
Kursbeitrag: € 48

K 2  Pilates f. Fortgeschrittene
Nur für Teilnehmer, die schon einmal einen Pila-
teskurs besucht haben.
Kursleiterin: Klara Pittl
(Dipl. Wellness- u. Gesundheitstrainerin)
Zeit: Fr., 16.10.09 – 18.30 bis 19.25 Uhr,
12 Einheiten (bis 22.01.10)
Kursbeitrag: € 48

K 3   Pilates f. Anfänger
Pilates ist eine Trainingsmethode, die dem 
Körper mehr Balance und Beweglichkeit ver-
leiht. Auf gelenksschonende Weise verbessert 

man Körperhaltung, Koordination, Atmung, 
Konzentration und Ausdauer. Trainiert wird die 
Leistungsfähigkeit der tiefliegenden Bauch- und 
Beckenmuskulatur und der Stabilisierungsmus-
keln rund um die Wirbelsäule.
Kursleiterin: Klara Pittl
(Dipl. Wellness- u. Gesundheitstrainerin)
Zeit: Fr., 16.10.09 – 19.30 bis 20.25 Uhr,
12 Einheiten (bis 22.01.10)
Kursbeitrag: € 48

K 4   Hausfrauengymnastik
Bewusstes Körpertraining am Vormittag: Hal-
tungs- und Wirbelsäulengymnastik, Stretching, 
Muskeltraining, Entspannung, Kondition.
Kursleiterin: Nora Tschaikner
Zeit: Mo., 28.09.09 – 8.30 bis 9.25 Uhr,
11 Einheiten
Kursbeitrag: € 27,50

K 5   Frauenpower
Mit Spiel, Spaß und viel Schweiß fit durchs gan-
ze Jahr. Gymnastik, Bewegungsspiele, Entspan-
nungsübungen.
Kursleiterin: Dipl.-Päd. Monika Weiler-Arendt
Zeit: Die., 29.09.09,
11 Abende von 19.00 bis 19.55 Uhr
Kursbeitrag: € 27,50

K 6    Konditionsgymnastik
 f. Frauen u. Männer
Kräftigung, Koordination, Beweglichkeit, Deh-
nen, Entspannen, Spiel.
Kursleiter: Leo Oberwasserlechner
Zeit: Mo., 28.09.09
10 Abende von 18.30 bis 19.50 Uhr
Kursbeitrag: € 34,50

K 7   Eltern-Kind-Turnen I
Für Kinder von 2 bis 4 Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen.

"Liebe Purzelmäuse groß und klein,
kommt schnell in den Turnsaal herein!
Wir werden springen, laufen, turnen, lachen
und aufregende Dinge machen."
Kursleiterin: Maga. Regina Stock
Zeit: Mi., 30.09.09
11 Einheiten von 9.30 bis 10.25 Uhr
Kursbeitrag: € 27,50

K 8   Eltern-Kind-Turnen II
Wie K 7, jedoch von 10.30 bis 11.25 Uhr
Kursleiterin: Maga. Regina Stock
Kursbeitrag: € 27,50

K 9  Kinderturnen (4 bis 6 Jahre)
Wir werden tolle Abenteuer im Turnsaal erleben 
und viel Spaß miteinander haben. Ihr könnt eure 
Eltern mitnehmen, aber auch alleine kommen. 
Dies bitte aber vorher mitteilen. Die Kursleiterin 
freut sich schon auf eine tolle Zeit mit euch.
Kursleiterin: Maga. Regina Stock
Zeit: Mi., 30.09.09
11 Einheiten von 16.45 bis 17.40 Uhr
Kursbeitrag: € 27,50

K 10  Rückenstärkung/Rückenwellness
„Bewegung ist die Ernährung unserer Band-
scheiben“. Dieser Kurs bietet eine gute Möglich-
keit, Haltungsschwächen, Verspannungen und 
Muskelverkürzungen entgegen zu wirken.
Kursleiterin: Helene Munter
Zeit:  Mi., 30.09.09
11 Einheiten von 19.00 bis 19.55 Uhr
Kursbeitrag: € 27,50

K 11   Bodyforming
Power für Bauch, Beine und Po. Ganzkörper-
kräftigung auf verschiedenste Weise.
Kursleiterin: Helene Munter
Zeit:  Mi., 30.09.09
11 Einheiten von 20.00 bis 20.55 Uhr
Kursbeitrag: € 27,50

AnmeldunGen
ES Absam/Thaur

SR Hubert Mölk 05223/55573 oder 0676 3934170 • hubert.moelk1@schule.at
Kursbeiträge sind jeweils am 1. Kurstag zu entrichten. Alle Kurse finden im Gymnastik- bzw. Turnsaal der HS Absam statt.

Anme ldungen  e r s t  ab  15 .  september  mög l i ch!
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erster Gemeindeverbands-
Vergleichswettbewerb 2009
Zum ersten Mal fand heuer ein freundschaftlicher Vergleichswettbewerb zwischen den Gemeinderäten des 
Planungsverbandes 16 von Rum, Thaur, Gnadenwald, Mils, Hall und Absam statt. Eingeladen hat dazu der 
Absamer Bürgermeister. „Wenn sich die Entscheidungsträger in angenehmer Umgebung treffen und die 
Möglichkeit nutzen, auch außeramtlich Worte zu wechseln, ist das einer konstruktiven Zusammenarbeit im 
Planungsverband nur dienlich“, begründet Arno Guggenbichler die Lobbying-Initiative.  

Ausgetragen wurde dieser auf Unter-
haltung aufgebaute „Wettstreit“ am Ab-
samer Kleinkaliber Schießstand in den 
Disziplinen Schießen (15 Schuss liegend 
aufgelegt) und der alten Sportart des 
„Watschelens“. Dabei mussten 4 Eisen-
platten möglichst nahe an eine Eisen-
stange in 10 Meter Entfernung auf einer 
Sandbahn geworfen werden. Die höchste 
Punktezahl beim Watschelen wäre 90 
gewesen, was aber leider keiner der 
Teilnehmer erreichte. Einige Gemeinden 
hatten urlaubsbedingte Ausfälle und so 
mussten Legionäre einspringen, um die 
geforderten 8 Mannschaftsmitglieder 
zusammen zu bekommen. Die Rumer 
holten sich mit Sportlandesrat Hannes 
Gschwendtner einen Prominenten in 
ihre Mannschaft. Bei Thaur musste der 
Pressevertreter Walter Wurzer für den 
nicht erschienenen Vzbgm. Christoph 
Walser einspringen. 

Während der nervenaufreibenden und 
konditionsraubenden Durchgängen gab 
es Stärkung vom Grill bzw. vom Salat-

buffet, für welche die Mitglieder der 
Schützengilde Absam bestens gesorgt 
haben. 
Vor der Preisverteilung begrüßte der 
Oberschützenmeister Manfred Schaf-
ferer alle anwesenden Gemeinderats-
kollegen auf dem, wie er sagte, wahr-
scheinlich modernsten Schießstand 
Europas. Bürgermeister Arno Guggen-
bichler lobte bei seiner Ansprache die 
gute Zusammenarbeit zwischen den 
einzelnen Gemeinden. Das Ergebnis sei 
nicht so wichtig wie das gemütliche Bei-
einadersein. Nichts desto trotz muss es 
bei einem Wettkampf auch Sieger und 
Verlierer geben.
 
Den guten 6. Platz erreichte die Mann-
schaft der Gemeinde Mils.
Der 5. Platz ging an die Mannschaft der 
Gemeinde Gnadenwald. 
Die Mannschaft der Stadt Hall erreichte 
den 4. Platz. 
Der 3. Platz wurde von der Gemeinde-
mannschaft Rum mit ihren Legionären 
beansprucht.

Ganz knapp hinter dem Ersten kam die 
Gemeindemannschaft Thaur auf den 
2.Platz.
Der Sieg mit nur 4 Punkten Vorsprung 
ging an die Gastgebermannschaft der 
Gemeinde Absam.

Es gab auch eine Einzelwertung, wo-
bei natürlich die guten Ergebnisse beim 
Watschelen zum Tragen kamen.
Erster wurde mit 207 Punkten der 
Thaurer Vizebürgermeister Romed Gi-
ner, knapp gefolgt vom Haller BGM Leo 
Vonmetz auf Platz 2 und dem Absamer 
BGM Arno Guggenbichler auf Platz 3. 

Nach der Preisverteilung wurde nach 
Absamer Brauch noch eine Runde Bier 
ausgeschossen und man unterhielt sich 
bestens. Allgemein war man sich ei-
nig, eine derartige Veranstaltung wie-
der durchzuführen, wenngleich auch in 
einer anderen Gemeinde mit anderen 
Disziplinen.
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"Absamer Wasser" erhielten die Bürgermeister des Planungsverbandes 16 überreicht.
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Voll konzentriert: Gemeinderat Joe Bertsch aus Thaur. Halls Bürgermeister Leo Vonmetz.

Belegte den zweiten Rang in der Einzelwertung: Bgm. Leo Vonmetz, im Bild mit 
Gemeinderat Manfred Schafferer und Bürgermeister Arno Guggenbichler.StRin. Tina Haslwanter aus Hall.

Den Trostpreis, einen Wurstkranz, überreichte Manfred Schafferer an Ing. Harald Rieder, 
GnadenwaldZwei Bürgermeister unter sich.

Ziel- und treffsicher erwies sich Vizebürgermeister Max Unterrainer, Absam. Margit Schnaufert aus Rum.
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Wie arbeitet ein Archäologe? Wie läuft eine archäologische 
Ausgrabung ab? Spielerisch werden die Kinder in die Arbeits-
weise eines Archäologen eingeführt. Vom Auffinden der Fund-
stelle, dem Ausmessen des Grabungsbereiches, dem vorsich-
tigen Ausgraben von verschiedensten Fundobjekten, der Ver-
messung sowie fotografischen und schriftlichen Dokumentati-
on wird ein Einblick in spannende Forschungen geboten. „Es 
zeigte sich, dass gerade Kinder und Jugendliche sehr schnell 
bereit sind, sich für archäologische Themen zu begeistern und 
sich eifrig und engagiert damit auseinanderzusetzen“ erzählt 
Alexandra Krassnitzer von der Stadtarchäologie.

Am 26. September können junge Archäologen, betreut durch Wissenschafter der Stadtarchäologie Hall in 
Tirol und der Universität Innsbruck, an einer eigenen archäologischen Ausgrabung für Kinder in St. Magda-
lena im Halltal/Absam teilnehmen.

Archäologische Kindergrabung
st. magdalena im Halltal für Kinder von 6 – 12 Jahren
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Bauherren von Ein- und Mehrfamilienhäusern können sich 
ebenso bewerben wie Wohnbauträger, Unternehmen oder 
öffentliche Einrichtungen. Geldpreise sind nur für die Ge-
winner in der Kategorie Ein- und Mehrfamilienhäuser vor-
gesehen. 

Die Einreichungen werden von einer unabhängigen Jury 
bewertet. Ausschlaggebend ist das Ausmaß der Energieein-
sparung im Vergleich zum unsanierten Gebäude. Wichtige 
Kriterien sind eine hochqualitative Dämmung und der Ein-
satz erneuerbarer Energieträger. 

Einreichschluss ist der 21. September. Das Teilnahmeformu-
lar kann bei Energie Tirol angefordert werden bzw. auf der 
Homepage von Energie Tirol abgerufen werden. Interessierte 
melden sich bitte bei Energie Tirol unter der Telefonnummer 
0512-589913. Sämtliche Informationen finden Sie auch un-
ter www.energie-tirol.at

Weitere Informationen:
DI Bruno Oberhuber, 0512/589913 Fo
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tiroler sanierungspreis 2009
Im Rahmen der Sanierungsoffensive „Sanieren bringt`s“ schreiben das Land und Energie Tirol heuer erst-
mals den Tiroler Sanierungspreis aus. Vorbildlichen Bauherren winken Geldpreise von insgesamt 6.000 
Euro. 

zeit: samstag, 26. september 2009 
termine: 10 bis 11.15 Uhr, 12 bis 13.15 Uhr, 14 bis 15.15 Uhr

Anmeldung: mag. Alexandra Krassnitzer: 
alexandra_krassnitzer@hotmail.com • 0676/6804344 

Mitzunehmen sind festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung, 
die Kosten betragen 5 Euro pro Kind.Junge Archäologen bei der Ausgrabung auf St. Magdalena 

im Halltal.
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Sie haben damit die Zeichen der Zeit 
erkannt und Berufserfahrung mit gefühl-
vollem Ambiente und Gestaltung kombi-
niert. Die Zutaten dabei sind ein Laden-
bauer, der auch Ideen und Vorschläge 
von Handwerkern zulässt, verlässliche 
und erfahrene Partner im Sitz-, Tisch und 
Stuhlbereich sowie Tischlerkunst beim 
Verkleiden und Einbau. Die Konditorei 
stellt im Kühl- und Lüftungsbereich er-
norme Anforderungen, vor allem durch 
die immer wärmere Witterung. Licht 
und Elektronik sind ebenfalls ein wich-
tiger Faktor, gerade im Wohlfühlbereich 
sowie bei der Präsentation der Ware, 
damit diese vom Kunden entsprechend 
wahrgenommen wird. Der letzte, aber 
umso wichtigere Punkt ist der praktische 
Ablauf des Verkaufs und Cafebetriebes. 

Nach 40 Jahren präsentiert sich das Café-Konditorei Mayr in Absam in einem völlig neuen Outlook. Geh 
mit der Zeit, ansonsten gehst du mit der Zeit – nach diesem Motto haben Andrea und Gerhard Mayr nach 
zweieinhalb jähriger intensiver Planungszeit das Cafe-Konditorei Mayr komplett neu gestaltet.

cafe-Konditorei mayr
in neuem Outfit

Die Bürgermusikkapelle Absam unter der musikalischen Leitung von Kapellmeister 
Matthias Fischler lädt alle Freunde der Blasmusik recht herzlich zum heurigen Herbstkonzert ein. 

SamStag, 17. OktOber 2009 um 20:00 uhr 
turnSaal der hauptSchule abSam 
Das Programm reicht von traditionellen bis hin zu modernen Klängen. Die Bürgermusikkapelle Absam und 

alle Mitwirkenden freuen sich bereits jetzt auf ihren Besuch! Eintritt: Freiwillige Spenden

Hier wurde durch Umstellungen ein 
enormer Platzgewinn erzielt, dadurch 
kann man auch bei Spitzenandrang al-
les bestens bewältigen. Dass bei dieser 

hohen und empfindlichen Qualität der 
Konditorware im Lokal „Nichtrauchen“ 
angesagt ist, versteht sich von selbst, im 
Außenbereich (Vorgarten) ist es jedoch 
weiterhin möglich zu rauchen.

resümee der neugestaltung
 
Dem Kunden und Gast wird ein kom-
plett neuer Betrieb geboten, was mit 
spontanen Ausdrücken wie „wau, das 
ist ein Hammer, nobel, einfach toll, frei 
und luftig“ bezeichnet wird. So haben 
die ersten Gäste reagiert. Für die Fami-
lie Mayr ist eine optimale Präsentation 
der Qualitätsware gegeben, die Produkte 
stechen ins Auge. Der praktische Ablauf 
der Bedienung ist jetzt optimal. In Sum-
me wird dem jungen Unternehmerpaar 
vollstes Lob für ihren Mut und Einsatz 
gezollt, für Absam und die Region ein 
bewährter Anziehungspunkt und eine 
Bereicherung für die Infrastruktur. Hier 
wurde die Basis für die nächsten Jahr-
zehnte geschaffen.
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HERBSTKonzERT dER BüRGERMuSIKKAPEllE ABSAM

Frisches Brot u. Frühstück an Sonn- u. Feiertagen!
Geöffnet von Dienstag bis Samstag von 9.00 - 18.30 Uhr,

Sonn- und Feiertage von 8.00 - 18.30 Uhr

• Kastanien & orig. Tiroler Kirchtagskrapfen
• Italienischer Kaffee - ein Erlebnis für Genießer

• Feinste Pralinen - Kreationen aus eigener Erzeugung

„Gewohnte Spitzenqualität
in neuer Umgebung“

w
er

be
ag

en
tu

r 
ib

 ·
 w

w
w

.i-
b.

at

Ihr Partner bei allen FestenIhr Par esten
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• Haus-Apotheken
• Auto-Apotheken
• Rucksack-Apotheken
• und mehr …

A-6067 Absam
Salzbergstraße 2a

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag:
08-12 Uhr und 14-17 Uhr
Freitag:
08-12 Uhr

Direktverkauf
in Absam von:

• Rucksack-Apotheken• Rucksack-Apotheken
• und mehr …• und mehr …

NEU!

Frisches Brot u. Frühstück an Sonn- u. Feiertagen!
Geöffnet von Dienstag bis Samstag von 9.00 - 18.30 Uhr,

Sonn- und Feiertage von 8.00 - 18.30 Uhr

• Kastanien & orig. Tiroler Kirchtagskrapfen
• Italienischer Kaffee - ein Erlebnis für Genießer

• Feinste Pralinen - Kreationen aus eigener Erzeugung

„Gewohnte Spitzenqualität
in neuer Umgebung“
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Ihr Partner bei allen FestenIhr Par esten

spatenstich zweite Baustufe Im tal

Der Bereich der Häuser 21 und 23 bleibt 
zukünftig im Gesamtkonzept unbebaut.  
Dort entsteht im nordwestlichen Be-
reich ein großzügiger öffentlicher Kin-
derspielplatz, ausgerichtet auf die Al-
tersgruppe von 2 bis 10 Jahren. Der 
eigentliche neue Wohnbau erstreckt 
sich als Zeile mit 3 Geschoßen in 2 Stie-
genhäuser in Nord-Südrichtung entlang 
der Ostgrenze, dort, wo die Häuser 5 
und 7 gestanden haben. 

Der Zugang zu den Häusern erfolgt ent-
lang der Ostgrenze, alle 18 Wohnungen 
sind nach Westen orientiert und bis zu 
dreiseitig belichtet, alle Erdgeschoß-
wohnungen verfügen über Privatgär-
ten zwischen 20 m² und 65 m² Größe 
zusätzlich zu den Terrassen. Die Woh-
nungen im ersten und zweiten Oberge-

schoß bieten westgerichtete 2,10 Meter 
tiefe, großzügig überdachte Balkone. 
In dieser Baustufe werden drei Zwei-

zimmerwohnungen, zwölf Dreizimmer-
wohnungen und drei Vierzimmerwoh-
nungen angeboten. 

Zu einem Spatenstich in kleiner Runde kam es am 1. September in der Südtirolersiedlung in Absam. Nach 
der Fertigstellung des ersten Bauabschnittes mit 54 neuen Wohnungen nördlich der ursprünglichen Sied-
lung folgt nun die Baustufe zwei. Dazu ist der Abbruch der Häuser „Im Tal“ 5, 7, 21 und 23 erforderlich.
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schwarzwald und elsassromantik

Mit einer Schwarzwaldrundfahrt ging 
es am zweiten Tag weiter. Nach einer 
Schifffahrt am Titisee folgte eine Be-
sichtigung von St. Blasien in Baden-
Würtemberg. Die imposante Kirchen-
kuppel erinnerte ein wenig an den 
Petersdom im Vatikan. Am Nachmittag 
wurde der Eble Uhrenpark in Triberg 
besichtigt. Die größte begehbare Ku-
ckucksuhr war natürlich der Mittel-
punkt dieser Besichtigung. 

Beim anschließenden Shopping wurde 
natürlich das eine oder andere Souve-
nir erstanden. Eine Besichtigung von 

Strasbourg stand am dritten Ausflugs-
tag auf dem Programm. Die heimliche 
Hauptstadt Europas wurde in Form 
einer Stadtführung besichtigt, dem 
schloss sich eine Erkundung der histo-
rischen Altstadt (Weltkulturerbe) mit 
dem Münsterplatz und den unzähligen 
Fachwerkhäusern an.

Am vierten Tag stand Colmar, die Stadt 
im Elsass und laut Beschreibung die 
„Schönste Stadt der Welt“, auf dem 
Programm. Die verträumten engen 
Gassen mit ihren zahlreichen Beiseln 
und die unzähligen Fachwerkhäuser 

begeisterten alle. 
Am Vorabend der Heimreise gab es im 
Hotel ein „Schwarzwälder Spezialitä-
tenbuffet“. Hungrig vom anstrengenden 
Tag und voller Appetit ließ man sich 
die aufgetischten Köstlichkeiten auf der 
Zunge zergehen.

Etwas mitgenommen von den anstren-
genden Ausflugstagen, jedoch zufrie-
den über das Erlebte, traten die Seni-
oren am 5. Tag die Heimreise an, die 
über Ravensburg und nordöstlich des 
Bodensees in Richtung Arlbergpass und 
weiter nach Hause führte.

Fo
to

: K
ar

l W
irt

en
b

er
g

er

Die diesjährige 5-Tagesreise der Ortsgruppe Absam des Tiroler Seniorenbundes führte in den Schwarzwald 
mit Abstecher in das französische Elsass. Ausgezeichnetes Wetter begleitete die 57 Teilnehmer auf der 
ersten Etappe, die durch den Arlbergtunnel ins Ländle und vorbei am Bodensee zu den Rheinfällen nach 
Schaffhausen führte. Nach einer Besichtigung erreichte man den Stützpunkt im Schwarzwald, das Hotel „Bä-
ren“ in Oberhammersbach. Nach ausgiebigem Abendessen wurde dieser anstrengende Tag für so manchen 
im romantischen Biergarten abgeschlossen. 

senIOrenstuBe
der GemeInde ABsAm

die seniorenstube der gemeinde Absam, im 
haus für senioren, Wechselbergerweg 1, ist 
ab montag, 14. september, wieder geöffnet.

Die Seniorenstube ist jeden Montag Nachmittag, 
von 14 bis 17 Uhr, für alle Seniorinnen und Senioren 
zum Kartenspielen oder Hoangarten bei Kaffee und 
Kuchen geöffnet. Außerdem feiern wir besondere 
Anlässe wie Fasching, Ostern, Muttertag usw. und 
machen am Ende des Jahres immer einen netten Aus-
flug. Die Betreuerinnen würden sich über zahlreichen 
Besuch sehr freuen.

Am 26. August 2009 weilte Landeshauptmann Günther 
Platter in Absam. Vizebgm Johann Holzhammer nützte 
die Gelegenheit zu einem Informationsaustausch. Es 
wurden aktuelle Themen, die Gemeinde Absam betref-
fend, besprochen und der  Vizebgm informierte den 
Landeshauptmann über die aktuellen Bauvorhaben in 
unserer Gemeinde.
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Aktive Absamer Pensionisten
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Ausflug nach Gschnitz
Anfang August führte der Halbtages-
ausflug des Pensionistenverbandes 
Absam die rüstigen Senioren ins schö-
ne Gschnitz, wo eine Besichtigung 
des Mühlendorfes auf dem Programm 
stand. Anschließend ging es zum San-
derswasserfall und dann in das Gast-
haus Feuerstein, wo eine zünftige Jause  

 
bereits wartete. Nach dem Kegelaus-
flug vom 5. bis zum 10. September, der 
dieses Mal das schöne Städtchen Umag 
auf Istrien zum Ziel hatte, ist einer der 
Höhepunkte im heurigen Jahr sicher-
lich die 5-Tagesfahrt zur Therme Krka 
in Šmarješke Toplice, die vom 16. bis 
20. September stattfindet.
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Grillfest

Das Grillfest am 22. August war ein vol-
ler Erfolg. Das schlechte Wetter konnte 
die gute Laune der 75 Teilnehmer nicht 
trüben. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte ,,Albert" aus Imst in bester 
Manier. 

Auch die Tombola wurde mit großer 
Begeisterung angenommen. Die Durch-
führung der Veranstaltung fand große 
Zustimmung und alle freuen sich auf die 
Wiederholung im nächsten Jahr.

OldtImer trAKtOr cluB ABsAm BeIm 50 JAHrJuBIläum der mIlser OldtImer
27. sePtemBer 2009

ab 09:00 uhr: Traktorsammelplatz beim Weberhof
gegen 10:30 uhr: Parade ins Dorfzentrum. 
Vorstellung aller Teilnehmer durch Moderator Otto Willburger
anschließend: Traktorhoangart im Zelt des OTC Absam 
Anhänger mit alten landw. Geräten erwünscht!
Aus mils: Original „Heufuder mit Wiesbam“ und Blumenwagen
tolles Kinderprogramm: Mini-Quad-Ring, Hupfburg, Wurfbude 
Wiggel-Waggel-Wagen, Jungschuhplattler,Traktorwippe, Bul-
len-Reiten
...es spielt die „milser gaudi musig“

Jeder ist willkommen! – Also – Anmelden und Mitmachen!

Die Milser Bauern und Milser Jungbauern und der Oldtimer-Traktorclub Absam

veranstalten:

veranstalten:

  

Ablauf
Ablauf:                   ab 09:00 Uhr:     Traktorsammelplatz beim

:                   ab 09:00 Uhr:     Traktorsammelplatz beim

                                                            Weberhof     

                                                            Weberhof     

                          gegen 10:30 Uhr:    Parade ins Dorfzentrum 

                          gegen 10:30 Uhr:    Parade ins Dorfzentrum 

                                                           Vorstellung aller Teilnehmer durch    

                                                           Vorstellung aller Teilnehmer durch    

                                 Moderator Otto Willburger

                                 Moderator Otto Willburgeranschließend: Traktorhongart im Zelt des OTC Absam

anschließend: Traktorhongart im Zelt des OTC Absam

Anhänger mit alten landw. Geräten erwünscht!

Anhänger mit alten landw. Geräten erwünscht!

Aus Mils: 
Aus Mils: Original „Heufuder mit Wiesbam“ und Blumenwagen

Original „Heufuder mit Wiesbam“ und Blumenwagen

Tolles Kinderprogramm: Mini-Quad-Ring, Hupfburg, Wurfbude, 

                      Wiggel-Waggel-Wagen,  Jungschuhplattler,Traktorwippe, Bullen-Reiten 

Bullen-Reiten 

Für das leibliche Wohl sorgt 

KiWi Christoph Fischler mit Team, die

KiWi Christoph Fischler mit Team, die

Milser Bäurinnen und die „Wir Milser Frauen“.

Milser Bäurinnen und die „Wir Milser Frauen“.

...es spielt die 

...es spielt die „Milser Gaudi Musig“

„Milser Gaudi Musig“

Jeder ist willkommen! – Also – Anmelden und Mitmachen!

Jeder ist willkommen! – Also – Anmelden und Mitmachen!

Das Veranstaltungsteam

Das VeranstaltungsteamKirchenwirt Christoph Fischler

Kirchenwirt Christoph Fischler

Obm. Thomas Kölli

Obm. Thomas Kölli          Infos: 
Infos: http://oevp.mils-tirol.net        

        Obm. Manfred Wanker

Obm. Manfred Wanker

�t�r�e ��rtner � st�r�es ��nd� 

Mit freundlicher Untestützung von:  
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GeBurten

Sporn Tim  Samerweg 9a
Praxmarer Dominik  Eibenweg
Erhart Samuel  Dörferstraße 59
Auer Patrick  Schillerstraße 8

APOtHeKen

➊ St. MAgDALenA-ApotHeKe   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57977

➋   Kur- unD StADtApotHeKe 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➌   MArien-ApotHeKe 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍   pArAceLSuS ApotHeKe Kg 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 7, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➎   ApotHeKe St. georg 

Dr. Dieter Koller AG, Dörferstraße 2,  

6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

➏   ScHützenApotHeKe 

Schützenstraße 56-58,  

6040 Innsbruck, Tel: 0512 / 26 12 01

➐   ApotHeKe ruMer Spitz 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

ärzte In ABsAm

dr. WOlFGAnG tscHAIKner 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

dr. mIcHAel rIccABOnA 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Mo., Mi.

dr. AlOIs unterHOlzner 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

dr. mArIA AusserlecHner 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Verein barung

ärzte WOcHenenddIenste

19.09. dr. WeIler HerBert 

sAmstAG 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 

 Notordination: 900 - 1000

20.09. dr. scHumAcHer cHrIstOPH 

sOnntAG 6065 Thaur, Dorfplatz 1, Telefon 493049 

 Notordination: 900 - 1000

26.09. dr. steIner reInHOld 

sAmstAG 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon 57746 

 Notordination: 900 - 1000

27.09. dr. tscHAIKner WOlFGAnG 

sOnntAG 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 

 Notordination: 900 - 1000

03.10. dr. WeIler sABIne 

sAmstAG 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020 

 Notordination: 900 - 1000

04.10. dr. PlAtzer cHrIstIAn 

sOnntAG 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301 

 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

10.10. dr. denGG cHrIstIAn 

sAmstAG 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711 

 Notordination: 900 - 1000

11.10. dr. HAFFner rudOlF 

sOnntAG 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200 

 Notordination: 900 - 1000

17.10. dr. Jud Gertrud 

sAmstAG 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550 

 Notordination: 900 - 1000

18.10. dr. PlAtzer cHrIstIAn 

sOnntAG 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301 

 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

Weitere informationen:
telefon 0512-52058-0 oder im internet unter: www.aektirol.at

Ring, 2 x Schlüssel, 2 x Armkette 

FundGeGenstände

APOtHeKen

SepteMBer  oKtoBer
15
16
17
18
19
20
21

Di
Mi
DO
FR
SA
SO
MO

➌
➍
➎
➊
➋
➌
➍

22
23
24
25
26
27
28

Di
Mi
DO
FR
SA
SO
MO

29
30

Di
Mi

01
02
03
04
05
06
07

DO
FR
SA
SO
MO
Di
Mi

08
09
10
11
12
13
14

DO
FR
SA
SO
MO
Di
Mi

➏
➊
➐
➋
➌
➎
➍

➊
➋ 

➌
➏
➍
➐
➊
➋
➎

➌
➍
➊
➋
➏
➌
➐

nacht- und sonntagsdienst

Stich Else  Jg. 1914
Posch Franz Jg. 1942
Schwanninger Alois Jg. 1912
Steindl Brigitta Jg. 1927
Lang Angela Jg. 1923

unsere VerstOrBenen

Das ewige Licht
leuchte ihnen!
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Fußballderby Absam - Hall

Hervorragende 
schwimmleistungen

Unglaubliche 28 Jahre sind vergangen, seit sich die Kampfmannschaften des SV Absam und des SV Hall im 
Rahmen eines Meisterschaftsspieles des TFV letztmals gegenüber standen. In der Spielsaison 1981/82 gab 
es im Bewerb der damaligen Landesliga auf der Lend ein 1:1, ehe es im Frühjahr in einem denkwürdigen 
Spiel auf der „grauen Erde“ in Absam nach einer Halbzeitführung der Heimischen noch eine bittere 1:5 
Niederlage setzte. Nur altgediente schwarzweiße Anhänger werden sich an die Namen der Spieler und den 
emotionsreichen Spielverlauf erinnern. 

Bei den 64. österreichischen Staats- und Juniorenmeister-
schaften in St. Pölten Anfang August holte sich Steffi 
Nuener von der SU Citynet@ Hall in 00:59,88 den Junioren 
Staatsmeistertitel über 100 m Freistil. Neben der 
Goldmedaille durfte sich Steffi noch über 2 Bronzemedaillen 
in den Disziplinen 50 m Schmetterling und 400 m Freistil 
freuen. Mit zwei ausgezeichneten 4. Plätzen und zwei 
Tiroler Rekorden über 100 m Brust und 100 m Rücken 
beeindruckte einmal mehr Caroline Reitshammer. Die 
Herrenstaffel mit Florian Zimmermann, Florian Jenewein, 
Matthias Knapp und Bernhard Reitshammer  erzielte über 
4x100m Freistil den ausgezeichneten 3. Platz.

Doch jetzt ist es endlich wieder soweit. Im laufenden Bewerb 
der UPC-Tiroler-Liga stehen sich am 10. Oktober um 16.00 
Uhr die beiden Teams auf der Sportanlage Absam gegenü-
ber. Der SV Absam bittet die Anhänger beider Vereine, sich 
diesen Termin jetzt schon dick vorzumerken und ist bemüht, 

durch verschiedene Aktionen an diesem Spieltag das Derby 
zu einem Fußballfest werden zu lassen. 

Es wäre schön, wenn dies durch den zahlreichen Besuch der 
Bevölkerung noch unterstützt würde.  

Damit schließen die beiden Absamer Schwimmerinnen an 
ihre Erfolge bei den im Juli durchgeführten Tiroler Lan-
desmeisterschaften in Hall an, bei denen Stefanie Nuener 
und Caroline Reitshammer mit absoluten Spitzenleistungen 
aufwarten konnten. Die beiden Schwimmerinnen errangen 
dabei insgesamt 14 Titel, Stefanie Nuener war mit insgesamt 
9 Titeln die absolute Dominatorin dieser Wettkämpfe. 

KleInFeld-FussBAll-turnIer
FussBAllFreunde AuFGePAsst!

Am 19. September 2009 findet am 
Absamer Sportplatz ein Kleinfeld-
Fußball-Turnier statt.
Hobby-Fußballmannschaften können 
ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen 
und dabei jede Menge Spaß haben.
Der Hobby & Freizeit Club Absam 
lädt alle Fußballfreunde ein,  
mitzuspielen!
Interessierte Mannschaften  
melden sich bitte unter der  
Tel.: 0688/8616571 oder unter  
absam@gmx.at
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